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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Gunter Schindehütte  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Jürgen Canehl  
Stadträtin Dr. Rosemarie Hein  
Stadtrat Bernd Heynemann  
Stadtrat Rainer Löhr  
Stadtrat Dr. Kurt Schmidt  
 Beratende Mitglieder 
Stadtrat Thorsten Giefers  
Stadtrat Michael Stage  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachkundiger Einwohner Jens Rösler  
Sachkundige Einwohnerin Sabine Wölfer 
 
 

 

Abwesend: 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Oliver Müller  
 Sachkundige Einwohner/innen 
Sachk. Einwohner Hans-Joachim Mewes  
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  Öffentliche Sitzung  
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses 
mit 5 SR’n/SR fest. 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird von den Ausschussmitgliedern einstimmig bestätigt. 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 21.02.06  
 
Das Protokoll der Sitzung vom 21.02.06 wird mit dem Abstimmungsergebnis 5 : 0 : 0 bestätigt. 
 
4. Anfragen und Mitteilungen  
 
• Gemäß der Bitte des Ausschusses aus der letzten Sitzung informiert Frau Andrae, FB 40,  

über den Sachstand der Schulschließfächer am Albert-Einstein-Gymnasium. Das KGM hat 
mögliche Stellflächen geprüft und in einem Schreiben an den FB 40 mitgeteilt, dass aufgrund 
hoher Schülerzahlen aus Platzgründen in Klassenräumen keine Aufstellung möglich ist. Die 
Aufstellung in Schulfluren wird seitens der Feuerwehr nicht genehmigt. 
Die Ausschussmitglieder geben sich mit der Aussage nicht zufrieden; eine Kopie des 
Schreibens soll dem Protokoll beigefügt werden. 
 

• Zur Anfrage des SR Müller in der Februar-Sitzung zum Erlass von Gebühren an der Drei-
sprachigen Grundschule gibt Frau Andrae ein Antwortschreiben der Stiftung Evangelische 
Jugendhilfe Bernburg bekannt. Dieses Schreiben wird ebenfalls dem Protokoll beigefügt. 

 
• Die vom Ausschuss gewünschte Übersicht zu den einzelnen Schulprofilen liegt vor; die 

Ausschussmitglieder und der FB 40 einigen sich auf eine Zusendung per Mail. 
 
• Die Verwaltung schlägt eine durchgehende Nummerierung der BbS im Zuge der 

Fusionierung der BbS VI und VII vor, die dann zur BbS II und die BbS VIII zur BbS IV 
werden könnte. Die Ausschussmitglieder sind im Grunde mit der Regelung einverstanden.   
SR‘n Dr. Hein ist stimmt dem Vorschlag unter der Voraussetzung zu, dass die Schulen  
damit einverstanden sind. 

 
• SR Schindehütte bittet die Verwaltung zur nächsten Sitzung um eine Aussage zum aktuellen 

Stand der Fusionierung der kommunalen Gymnasien. Herr Sengstock, Fachdienstleiter FB 
40, informiert über ein am 07.03.06 anberaumtes Gespräch hierzu mit dem Kultus-
ministerium. Er teilt mit, dass nach wie vor realisiert werden soll, die Abiturabschlüsse des 
Jahrganges 2006/07 an den jetzigen Schulstandorten durchzuführen. 
SR’n Dr. Hein erinnert an die hauptsächliche Klärung der Personalfragen an den betreffenden 
Gymnasien. 

 
• SR Schindehütte erfragt den Verbleib der Bilder des Comeniusprojektes an der Sek. Zetkin. 

Frau Andrae informiert über ein Gespräch mit den Schulleitern, wonach die Bilder von der 
Sek. Francke übernommen werden. 
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• SR Schindehütte erkundigt sich nach der Situation des Hortes der Grundschule Buckau.  
      Herr Sengstock bestätigt, dass Schule und Hort einvernehmlich miteinander arbeiten können; 
      ein dritter eigenständiger Raum steht dem Hort zum Schuljahr 2006/07 zur Verfügung. 
 
• SR Schindehütte informiert den Ausschuss über eine Vor-Ort-Begehung am Schulstandort 

Kritzmannstraße mit dem KGM, FB 40 und Stadträten. Danach besteht jetzt Überein-
stimmung, in welchem Umfang Schule und Eltern Räume in Eigenleistung renovieren 
wollen. Das KGM erhält vom FB 40 in den nächsten Tagen ein verbindliches Schreiben 
bezüglich der Instandsetzungen am Standort Kritzmannstraße.  

   
 
5. Beschlussvorlagen  
 
5.1. Haushaltskonsolidierung 2006 bis 2009 - Maßnahme 76 

"Betreibung Sportstätten" 
Vorlage: DS0074/06 

 

 
Hinweis: Ab TOP 5.1 sind 6 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. 
 
Die Beschlussvorlage wird von Frau Richter, FB 40, eingebracht.  
Frau Richter erläutert die Einsparungsvorschläge zur Haushaltskonsolidierung, Maßnahme  
„Betreibung der Sportstätten“.  
Im Einzelnen betrifft dies die Sporthalle der ehemaligen Sek. Gorki (Vermietung), Sporthalle 
Brandenburger Straße 8 (Vermietung und Verkauf), Buckauer Sporthalle (Schließung), 
Sporthalle Zielitzer Straße (Schließung), Sporthalle ehem. GS Brunnenstieg (Umwidmung). 
Wie bereits praktiziert, sollen in den Sommermonaten weitere Arbeitskräfte aus den Sportstätten 
in die Freibäder der Stadt umgesetzt werden, wodurch weniger Saisonkräfte eingestellt werden 
müssen. 
 
SR Dr. Schmidt weist auf die besondere Bedeutung der Buckauer Sporthalle für das Wohn- 
gebiet hin, die Buckauer Bürger werden „ihre“ Halle behalten wollen. 
Nach Ansicht des SR Heynemann ist die Personalkostenrechnung nicht überzeugend, auch er 
hebt die Bedeutung der Halle hervor. 
 
Herr Hönel, stellv. FBL 40, verweist auf gründliche Überlegungen der Verwaltung; es wurden 
nochmals Vergleichsbelegungspläne aus dem Jahr 2001 und die aktuelle Belegung bewertet. 
Frau Richter informiert über rückläufige Nutzerzahlen. Mit Hinblick auf den Schulsport könnte 
die Halle 2008 geschlossen werden. Im Vereinssport wird die Halle hauptsächlich für Tennis und 
Fußball genutzt, wenn die Kunstrasenplätze für 2 bis 4 Monate im Jahr nicht bespielbar sind.  
Zu bedenken ist die große Verletzungsgefahr aufgrund des schlechten Fußbodens in dieser Halle. 
Mit Fertigstellung der Leichtathletikhalle im Ernst-Grube-Stadion sind ausreichend Kapazitäten 
vorhanden. 
 
 
SR Stage erkundigt sich nach Plänen für die Vermarktung der Buckauer Halle; bei einem Leer- 
stand der Halle sind Kosten zu erwarten. Die Halle könnte auch Jugendlichen z. B. als Skater- 
fläche zur Verfügung gestellt werden. 
SR Dr. Schmidt erfragt den Einsatz der Arbeitskräfte bei einer nur zwei- bis viermonatigen 
Nutzung. 
SR Canehl möchte angesichts des vollen Belegungsplanes die Belegung der Halle erklärt haben 
und fragt nach dem Sportunterrichtsort für die Schüler der E.-Kästner-Schule.  
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SR’n Dr. Hein fragt nach der Notwendigkeit der 3 Personalstellen, wenn es auch anderweitige 
Regelungen gibt sowie nach dem realistischen Einsparungsvorschlag zur Sporthalle GS Brunnen- 
stieg, die derzeitig als Theaterprobebühne genutzt wird. 
 
 
Bezüglich der Frage zu den Leerkosten bzw. Vermarktung für die Buckauer Halle teilt Frau 
Richter mit, dass verschiedene Anfragen zur Nutzung vorliegen (z. B. als Soccerhalle oder für 
Kartfahrer). 
Die 3 Personalstellen waren bei einer ehemals besseren Auslastung der Halle in zwei Schichten 
und an den Wochenenden nötig. Zurzeit erfolgt auch ein Einsatz in anderen Sporthallen und auf 
Sportplätzen. 
Die Schüler der E.-Kästner-Schule fahren zum Sportunterricht in die Fermersleber Sporthalle. 
 
Zur Frage des sachk. Einwohners Herrn Rösler erklärt Frau Richter, dass die Personalmaßnahme 
erst 2008 durchgeführt wird, weil zuvor die Fertigstellung der Baumaßnahmen Leichtathletik-
halle und Mehrzweckhalle erfolgen muss.  
Für die Leichtathletikhalle wird von der GGFL (Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung des 
Leistungssports) kein städtisches Personal vorgehalten. Die Stadt gibt lediglich Zuschüsse für 
Betreibung einschl. Personalkosten.  
Zur Buckauer Halle merkt Herr Hönel an, dass eine weitere geringe Nutzung mit wenig Sportlern 
nicht länger zu vertreten ist. 
 
SR Canehl stellt die Anfrage zu möglichen Fördermitteln und Bindung an Förderbedingungen  
für die Sporthalle Buckau aus den Mitteln URBAN 21. Der Ausschussvorsitzende verweist auf 
die Klärung im Finanzausschuss und Mitteilung hierzu in der nächsten Sitzung BSS bzw. als 
Anlage zum Protokoll. 
 
Zu den erfragten Kosten für die Sporthalle GS Brunnenstieg gibt Frau Richter zur Kenntnis, dass 
diese das Theater übernimmt, was für 2006 zusätzlich nicht geplante Einnahmen bedeutet. 
 
SR Schindehütte merkt zur Schließung der Sporthalle Zielitzer Straße an, dass diese unstrittig ist 
und bereits schon beschlossen wurde. 
 
Abstimmungsergebnis zur DS 0074/06:  3 : 0 : 3 
 
SR Schindehütte schlägt vor, künftig im Beschlusstext der DS die Schließungsvorschläge der 
Sportstätten aufzunehmen. 
 
 
6. Informationen  
 
6.1. Berufliche Frühorientierung an Schulen - A0073/05; 

Ergänzungsantrag A0174/05 
Vorlage: I0035/06 

 

 
Zu diesem TOP ist Herr Radike, FDL FB 01, anwesend. 
Seitens der Ausschussmitglieder besteht kein Wunsch auf Einbringung. 
SR Dr. Schmidt gibt den Wortlaut einer Anfrage zur Kenntnis, die SR Franke auf der 
Stadtratssitzung am 06.04.06 stellen wird (F 0042/06). 
SR Schindehütte stellt fest, dass die Stadt hier wenig Gestaltungsspielraum hat und das Land 
gefragt ist. 
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SR’n Dr. Hein sieht die Klärung inhaltlicher Fragen ebenfalls beim Land und bei den Schulen 
angesiedelt. 
Herr Radike gibt den Hinweis auf eine redaktionelle Änderung hinsichtlich der Internetseite 
(Verlinkung mit der IHK). 
 
Die I 0035/06 wird vom Ausschuss BSS zur Kenntnis genommen.  
 
 
6.2. Situation an der Sekundarschule "Th. Müntzer" im 

Zusammenhang mit der Umsetzung des IZBB-Programms 
Vorlage: I0046/06 

 

 
SR Schindehütte bezweifelt aufgrund der ermittelten Schülerzahlen die Bestandsfähigkeit der 
Sek. Müntzer in dem jetzigen Schuleinzugsbereich. 
 
Die I 0046/06 wird vom Ausschuss BSS zur Kenntnis genommen. 
 
 
6.3. Information zur DS 0464/05/56 

Vorlage: I0047/06 
 

 
Die I 0047/06 wird vom Ausschuss BSS zur Kenntnis genommen. 
 
 
6.4. Sanierung des Schulstandortes Cracauer Straße 8-10 

Vorlage: I0068/06 
 

 
Die I 0068/06 wird vom Ausschuss BSS zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Die nächste Sitzung des Ausschusses findet am 25.04.06 um 16.30 Uhr im Alten Rathaus, 
Hansesaal, statt. 
 
 
 
 
gez. Schindehütte gez. Grützner  
Vorsitzender Schriftführerin 
 
 
Hinweis: 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauf folgenden Sitzung. 
 
 


